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In Niendorf vor Ort 

Nachgedacht

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
1. Korinther 16,14

Von Liebe sprechen und schreiben 
wir viel. Ob das ein Ausdruck von 
Sehnsucht ist? Bestimmt. Dabei 
haben diese fünf Buchstaben nicht 
immer den gleichen Inhalt, schon 
gar nicht die gleiche Intensität. Als 
Gruß unter einer Mail sind sie nett. 
Als Worte unter Liebenden sind sie 
ein Genuss. Als Programm unter 

Feinden können sie die Welt verändern.
Bei einem Blick auf die Welt wird allerdings 

schnell klar, dass es so einfach wohl nicht ist. 
Der Aufruf zu mehr Liebe wirkt da leicht sen-
timental oder sogar naiv. Macht es angesichts 
von Krieg und Katastrophen überhaupt einen 
Unterschied, was einzelne Menschen so tun 
und mit welcher Motivation sie es tun? 

Treten wir also noch mal einen Schritt 
zurück. Die Jahreslosung steht in einem 
größeren Zusammenhang, steht unter den 
Schlussbemerkungen des ersten Briefes an die 
Korinther. Bemerkenswert häufig spricht Pau-
lus von »Agape«, der göttlichen Art zu lieben. 
Und in keiner seiner Schriften so häufig wie an 
die Gemeinde in Korinth.

Die Liebe hält alles zusammen
Es ist klar, woher diese Liebe kommt: aus dem 
Wesen Gottes. Niemand sonst liebt bedin-
gungslos. Im Hintergrund jeder Aufforderung 
zu lieben, steht ein Übermaß an liebevoller Zu-

wendung Gottes. Wie tief diese Liebe geht, er-
fahren wir am Karfreitag. Wie sie alle Grenzen 
sprengt, am leeren Grab. Sie bleibt für immer 
und hält alles zusammen. 

Diese Liebe ist stark. Sie kann es mit der 
Welt aufnehmen. Sie überwindet das Böse 
und verwandelt Tod in Leben. Sie ist das Licht 
am Ende des Tunnels – und auch mittendrin! 
Solche Liebe ist der Grund, warum die Jah-
reslosung 2024 ins Leben und nicht ins Po-
esiealbum gehört. Ohne sie könnte niemand, 
wirklich niemand auch nur annähernd alles in 
Liebe tun. Aber mit ihr werden Gemeinden in 
Korinth und überall zur Hoffnung für die Welt.

Bei einem so hohen Bedarf an Liebe muss 
eine Gemeinde aus dem Vollen schöpfen kön-
nen. Ich bin überzeugt, dass die Gegenwart 
des Heiligen Geistes genau so zu denken ist. Er 
ermöglicht das. Er wirkt ohne Unterlass auf die 
einzelnen Glaubenden und die Gemeinden 
als Ganze ein, erfüllt sie mit Ermutigung, Wi-
derstandsfähigkeit, Hoffnung und Vertrauen, 
sodass sie zur Liebe fähig werden. 

Diese ganzheitliche Zuwendung kannst 
du körperlich erfahren durch eine Umarmung 
oder eine Hand auf deiner Schulter. Du er-
fährst sie emotional durch Wertschätzung 
und Entlastung oder tiefe Freude. Sie fordert 
dich heraus durch Lehre und Erkenntnis, die 
dem Wort Gottes entspringen. Verstand, Wil-
le und Gefühl werden beständig getriggert 

Präses Henrik Otto
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und manchmal geflutet von der Aktivität des 
Geistes Gottes. So hält er alles zusammen. 

Alles, was ihr tut
Und dann soll es erlebbar werden. Vielleicht 
so: Wenn Gottes Geist mich selbst und mei-
ne Gemeinde mit Ermutigung, Vergebung, 
Hoffnung, Wegweisung und Vertrauen 
flutet, also kurzum mit Liebe, dann sind wir 
alle miteinander geduldig und freundlich, 
sind großzügig und plustern uns nicht auf. 
Wir bleiben höflich, suchen nicht den eige-
nen Vorteil, werden nicht bitter und können 
Böses vergeben. Wir freuen uns nicht an Un-
gerechtigkeit, sondern an der Wahrheit. Wir 
ertragen alles, hoffen bis zum Schluss und 
halten am Vertrauen fest.

Ich bin überzeugt, in so einem Umfeld 
möchte jeder gerne leben! Und vielleicht 
wird sich sogar hier und da ein Stückchen 
Welt in den wärmenden Lichtkreis einer sol-
chen Gemeinde begeben. Wo Dinge offen-
sichtlich aus Liebe geschehen, ist das sehr an-
ziehend. Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, 
kann eben nicht verborgen bleiben. 

Mit herzlichen Grüßen, 
Ihr Henrik Otto 
Präses des Bundes Freier evangelischer Ge-
meinden seit Januar 2024  
praeses.feg.de
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Jahresthema Gemeinde 2024
Weiterbauen

Ein Bild für die Gemeinde Jesu Christi in der 
Bibel ist das Bild eines Gebäudes, das aus 
vielen verschieden Menschen zusammenge-
setzt ist. Die »lebendigen Steine« ergeben ein 
großes Ganzes. Das Motto der FeG-Herbst-
tagung lautet darum: Weiterbauen. Mit 
Hoffnung und Geschick. Zu den unter die-
sem Motto stattfindenden Tagungen gehört 
auch die Konferenz der Hauptamtlichen auf 
Langeoog. Und von da ausgehend wird die-
ses Thema oft in die Gemeinden weiterge-
tragen im Sinne eines neuen Jahresmottos. 
Auch für unsere Gemeinde soll das ein wich-
tiger Antrieb im neuen Jahr sein. Wir wollen 
uns auch von Gott weiter gebrauchen, weiter 
aufbauen lassen zu dem Tempel aus leben-
digen Steinen, wie er im ersten Petrusbrief 
erwähnt wird (1. Petrus 2, 5). Dazu gehört 
auch mit anzupacken. Viele Bibelstellen ge-
ben uns Aufträge und laden uns ein aktiv zu 
werden und zu bleiben: »Macht zu Jüngern 
alle Völker!« (Matthäus 28,19) oder: »Bemüht 
euch um die Gaben des Geistes und strebt 
danach, dass ihr sie im Überfluss habt und so 

die Gemeinde erbaut.« (1. Korinther 14, 12). 
Aus dem Korintherbrief kommt dann auch 
der Vers, der als Jahreslosung über dem neu-
en Jahr stehen soll: »Alles, was ihr tut, soll in 
Liebe geschehen!« (1. Korinther 16, 14). Dass 
die Liebe Gottes über alle Schrecken und 
Dunkelheit in dieser Welt gesiegt hat und 
auch noch für alle sichtbar siegen wird, ist un-
sere Hoffnung. Mit dieser Hoffnung, die aus 
dem Glauben an unseren Herrn, Jesus Chris-
tus, und aus seiner Liebe zu uns erwächst, 
sollen und dürfen wir uns aufbauen lassen 
und das wiederum baut die Gemeinde vor 
Ort und weltweit auf. Ich lade Sie und Euch 
herzlich dazu ein, sich an den verschiedenen 
Stellen in unsere Gemeinde aktiv daran zu 
beteiligen. Sei es in den Gottesdiensten und 
Hauskreisen, den Gruppentreffen und per-
sönlichen Kontakten, dem Glaubensgrund-
kurs oder den verschiedenen Diensten, die 
unserer Gemeinde insgesamt dienen und sie 
bauen und aufbauen. 

Ihr Pastor Fritz Rohde
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In diesem Jahr wählen wir eine neue Lei-
tung für unsere Gemeinde. Dazu können 
ab sofort dem noch amtierenden Ältesten-
kreis schriftlich per Email (wahlhelfer@
feg-hh-niendorf.de) oder Brief Vorschläge 
für Kandidatinnen und Kandidaten zur Äl-
testenwahl in diesem Jahr gegeben werden. 
Die Vorschläge sammeln die Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer, Aron Kleschewski, 
Sabrina Hohenwald und Waltraud Pöhl-
mann bis zum 15. März 2024. Danach wer-
den die Vorschläge im Ältestenkreis geprüft 
und die Vorgeschlagenen befragt, ob sie 
auch kandidieren möchten. Die zur Wahl 
antretenden Kandidatinnen und Kandida-
ten werden den Gemeindemitgliedern in 
der Gemeindemitgliederversammlung im 
April 2024 vorgestellt und anschließend zur 
geheimen Wahl gestellt. Das Ergebnis wird 
dann noch vor den Sommerferien der Ge-
meinde bekannt gegeben. 

So sieht der vorhergesehene Ablauf aus. 
Allerdings ist dies auch ein wichtiges geist-
liches Ereignis. Bitte betet darum, dass sich 
Menschen aus unserer Gemeinde in die 
Leitung rufen lassen. Der Apostel Paulus 
macht dazu Mut. Im ersten Timotheus-
brief schreibt er: »Es ist ein wahres Wort: 
›Wenn jemand die Leitung einer Gemein-
de erstrebt, dann sucht er eine große und 
schöne Aufgabe.‹« (1. Tim. 3, 1). Es geht da-
rum Menschen zusammenzuführen und 
als Leitungskreis der Gemeinde diese auch 

zusammen, also gemeinsam anzuführen. 
Es bedeutet die Zukunft der Gemeinde zu 
prägen, Menschen im Glauben zu ermu-
tigen und unseren Auftrag als Gemeinde 
immer wieder vor Augen zu rufen. Dabei 
dürfen wir als Leitende hautnah miterle-
ben, wie Gott in Jesus Christus und durch 
den Heiligen Geist Menschen in unserer Ge-
meinde führt, wie er seine Gemeinde selbst 
führt. Darum ist dies eine große, aber auch 
eine schöne Aufgabe, an der wir wachsen 
dürfen.  

 Die Ältestenwahl 2024
 Zusammenführen und zusammen führen
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Letztes Jahr durfte ich als berufliche Fort-
bildung die Arbeit der Notfallseelsorge in 
Hamburg kennenlernen und praktische Er-
fahrungen sammeln. In diesem Jahr geht es 
damit weiter. Eine zertifizierte Fortbildung 
zur Begleitung von Einsatzkräften und meh-
reren Bereitschaftswochen stehen an. Was 
aber ist Notfallseelsorge? 

Wenn es brennt, dann kommt die Feu-
erwehr. Wenn jemand akut verletzt ist, 
kommt der Krankenwagen. Was aber, 
wenn die Seele schnelle Hilfe braucht? In 
Hamburg gibt es seit dem Jahr 2000 die 
sogenannte Notfallseelsorge. Über die Feu-
erwehrleitstelle werden die in Bereitschaft 
stehenden Seelsorgerinnen und Seelsorger 
alarmiert und zum Einsatz gerufen. Notfall-
seelsorge versteht sich dabei als „Erste Hilfe 
für die Seele“ der Betroffenen. 

Meistens ist ein Unglück geschehen und 
jemand verstorben oder sehr schwer ver-
letzt worden. Deshalb ist Notfallseelsorge 
ereignisnah und bietet den betroffenen 
Menschen umgehend Hilfe in einer akuten 
Krisensituation ihres Lebens. In der Regel 
geht es bei der Notfallseelsorge um ein ein-
maliges Angebot. Wenn eine weitergehen-
de Begleitung gewünscht wird, so wird an 
andere Institutionen, Selbsthilfegruppen 
usw. verwiesen. Während die Pastorinnen 
und Pastoren aus der evangelischen Nord-
kirche zu einer Woche Bereitschaft im Jahr 
verpflichtet sind, ist es also für mich eine 
ehrenamtliche aber von der Gemeinde 
mitgetragene Tätigkeit. Von der Mitarbeit 
erhoffe ich mir aber weitere Erfahrungen 
in der Seelsorge zu gewinnen, die ich in der 
seelsorgerlichen Begleitung auch als Pastor 
unserer Gemeinde nutzen kann. 

Bei Fragen gerne dazu ansprechbar: Pastor 
Fritz Rohde

Für weitere Informationen: www.notfall-
seelsorge-hamburg.de

Notfallseelsorge in Hamburg
Pastor in Bereitschaft
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Alphakurs 2024
 Die großen Fragen stellen – Glauben entdecken

Wo kann man eigentlich in einem vertrau-
ten Rahmen die großen Fragen des Lebens 
stellen? Wir finden: Im AlphaKurs. Darum 
wollen wir ab dem 1. Februar 2024 immer 
donnerstagsabends ab 19:30 Uhr auch wie-
der einen solchen Kurs bei uns in der Ge-
meinde anbieten. 

Alle Suchenden und Zweifelnden, die am 
christlichen Glauben interessiert sind, sind 
herzlich eingeladen teilzunehmen. In ent-
spannter Runde stärken wir uns erst ein-
mal, lernen uns kennen und kommen ins 
Gespräch. Danach wird ein Video zu dem 
Thema des jeweiligen Abends gezeigt. An-
schließend tauschen wir uns gemeinsam 
darüber aus. Was haben sich für Fragen 
ergeben und welche Gedanken sind dazu 
gekommen? Gemeinsam lernen wir uns so 
besser kennen und bekommen eine größe-

re Sicht auf die Dinge und unseren Glau-
ben. Wir hoffen, der eine oder die andere 
kann auf diese Weise auch den christlichen 
Glauben für sich annehmen. Bitte begleitet 
diesen Kurs deshalb in euren Gebeten. Bitte 
schaut als Mitgliede und Freunde unserer 
Gemeinde auch, ob ihr mit Spenden zum 
Buffet des jeweiligen Abends etwas beitra-
gen könnt. Wem es eine Freude ist, Men-
schen bei uns zu begrüßen, das Gespräch in 
der Gruppe zu begleiten oder zu führen oder 
beim Servieren und Abwasch zu helfen, ist 
herzlich zur Mitarbeit eingeladen. Alle Mit-
arbeitenden und Teilnehmenden erleben 
den Abend und essen gemeinsam. 

Pastor Fritz Rohde 

Weitere Informationen unter: 
www.alphakurs.de
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Do 1 'U. R. 
Fr 2 Ferientag in Hamburg

'M. B.

Sa 3   
So 4  
09:15 
10:00

Gebetskreis 
Gottesdienst
mit Abendmahl
L.: Pastor Fritz Rohde
P.: Pastor Fritz Rohde

Mo 5
Di 6  

Mi 7   
15:00 Seniorencafé (geplant)

L.: Heike Knaup

Do 8  ' B. L.

Fr 9 'M. J.  
Sa 10
So 11  
09:15 
10:00

Gebetskreis 
Gottesdienst  
L.: Pastor Fritz Rohde
P.: Pastor Fritz Rohde

Geburtstag eines Gemeindegliedes '

Februar

Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zurecht- 
weisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit.

Mo 12  'H. H. 
Di 13
Mi 14
Do 15   

Fr 16  

Sa 17
09:00 Männerfrühstück 

L.: Marko Fiebritz

So 18   

09:15 
10:00

Gebetskreis 
Gottesdienst
L.: Schw. Ursula Pagel
P.: Pastor Jonathan Martens     
(FeG Seevetal-Hittfeld)

Mo 19  

Di 20    
16:00 Bibelstunde

L.: Pastor Fritz Rohde

Mi 21     

Do 22   
Fr 23   

anschließend Stehcafé  

2. Timotheus  3,16 (L)
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Sa 24  

So 25 'U. B. 
09:15 
10:00

Gebetskreis 
Gottesdienst 
L.: Iris Schoch
P.: Marvin Issa

Mo 26  

Di 27      
16:00 Bibelstunde

L.: Pastor Fritz Rohde

Mi 28

Do 29 'K. B.

MiKo
(Gemeindebüro nicht besetzt)

Di, 13. bis Do, 15.

Es können sich kurzfristig Änderungen erge-
ben, daher bitte auf Ansagen im Gottesdienst 
und Benachrichtigungen per E-Mail achten!

Beginn Alphakurs
Donnerstag, 1., 19:30 Uhr

Pastor auf Konferenz
(Gemeindebüro nicht besetzt)

Sa, 24. und So, 25.
Weitere Informationen sind auch auf unserer 
Internetseite zu finden:

www.feg-hh-niendorf.de

Leitertref fen Notfallseelsorge
(Gemeindebüro nicht besetzt)

Di, 6. und  Mi, 7.

Bereitschaf t Notfallseelsorge
(Gemeindebüro ggfs. nicht besetzt)

Mo, 19. bis  Mi, 22.

Ferientag in Hamburg
 Freitag, 2.
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Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er 
ist auferstanden, er ist nicht hier. Markus 16, 6 (L)

März 

Fr 1  
Sa 2
10:00 Gemeinde- 

frühjahrsputz
So 3  
09:15 
10:00

Gebetskreis 
Gottesdienst  
mit Abendmahl  
L.: Pastor Fritz Rohde  
P.: Pastor Fritz Rohde  

Mo 4
Di 5 'S. F. 
16:00 Bibelstunde

L.: Pastor Fritz Rohde

Mi 6   
Do 7   
Fr 8   

Sa 9 'R. H.

09:30 Frauenfrühstück
So 10   
09:15 
10:00

Gebetskreis 
Gottesdienst  
L.: Schw. Ursula Pagel  
P.: Marvin Issa  

Mo 11  
Di 12  

16:00 Bibelstunde
L.: Pastor Fritz Rohde

Mi 13 'A. T.

Do 14   
Fr 15 Abgabefrist Vorschläge  

Ältestenwahl endet

Sa 16    
09:00 Männerfrühstück

L.: Marko Fiebritz

So 17 'I. K.  
09:15 
10:00

Gebetskreis 
Gottesdienst
L.: Pastor Fritz Rohde
P.: Pastor Fritz Rohde

Mo 18 'S. F.  
Di 19   

Mi 20   

Do 21  'O. F.

Fr 22   
Sa 23 'U. K.  

Geburtstag eines Gemeindegliedes '
anschließend Stehcafé  
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Gemeindefrühjahrsputz
 Sonnabend, 2., 10:00 Uhr

So 24    

09:15 
10:00

Gebetskreis 
Gottesdienst 
L.: Iris Schoch  
P.: Karl-Heinz Espey 
     (Pastor i.R.)

Mo 25
Di 26    

16:00 Bibelstunde
L.: Pastor Fritz Rohde

Mi 27  
Do 28 'I. S. 
Fr 29 Karfreitag 
10:00 Karfreitags- 

Gottesdienst
mit Abendmahl
L.: Pastor Fritz Rohde  
P.: Pastor Fritz Rohde

Sa 30

So 31 1. Ostertag

09:30 
11:00

Osterfrühstück 
Familiengottesdienst
L.: Pastor Fritz Rohde  
P.: Pastor Fritz Rohde

 

Es können sich kurzfristig Änderungen erge-
ben, daher bitte auf Ansagen im Gottesdienst 
und Benachrichtigungen per E-Mail achten!

Beginn Sommerzeit
(2:00  Uhr  –>  3:00 Uhr)

Sonntag, 31.

Ostern beginnt der Gottesdienst 
um 11:00 Uhr !

Fortbildung Notfallseelsorge
 Sonnabend, 9. und Sonntag, 10. 

Bereitschaf t  Notfallseelsorge
(Gemeindebüro ggfs. nicht besetzt)

 Montag, 18. bis Montag, 25. 

Schulferien in Hamburg
 Montag, 18. bis Donnerstag, 28. 

Theologische Woche
(Pastor online)

 Dienstag, 19. bis Freitag, 29. 
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Sa 13 'D. S.  
19:00 Lobpreisabend
So 14   
09:15 
10:00

Gebetskreis 
Gottesdienst 
L.: Pastor Fritz Rohde
P.: Pastor Fritz Rohde

Mo 15 'G. F. 

Di 16    'B. S. 

16:00 Bibelstunde
L.: Pastor Fritz Rohde

Mi 17    

Do 18  
Fr 19   
Sa 20 'H. K.  
09:00 Männerfrühstück 

L.: Marko Fiebritz

So 21 'R. P.
09:15 
10:00

Gebetskreis 
Gottesdienst
mit Kindersegnung
L.: Iris Schoch
P.: Pastor Fritz Rohde

Mo 1 2. Ostertag  

Di 2 'K. P. 

Mi 3
15:00 Seniorencafé  (geplant)

L.: Heike Knaup

Do 4   

Fr 5   

Sa 6  

So 7 ' I. F.  
09:15
10:00 

Gebetskreis 

Gottesdienst 
mit Abendmahl
L.: Schw. Ursula Pagel
P.: Pastor Fritz Rohde

Mo 8   

Di 9
16:00 Bibelstunde

L.: Pastor Fritz Rohde

Mi 10   
Do 11     

Fr 12  

Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch Re-
chenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt.

April

1. Petrus 3,15 (E)

Geburtstag eines Gemeindegliedes '

anschließend Stehcafé  
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Mo 22   
Di 23   
16:00 Bibelstunde

L.: Pastor Fritz Rohde

Mi 24  

Do 25  'H. K. 

Fr 26   

Sa 27   

16:00 Gemeindemitglieder-
versammlung

So 28    

09:15 
10:00

Gebetskreis 
Gottesdienst
L.: Pastor Fritz Rohde
P.: Pastor Fritz Rohde

Mo 29
Di 30
16:00 Bibelstunde

L.: Pastor Fritz Rohde

Gemeindemitgliederversammlung
Sonnabend, 27., 16:00 Uhr 

Ältestenklausur im
Kloster Nütschau

(Gemeindebüro nicht besetzt)
Mittwoch, 10. und Donnerstag, 11.

Es können sich kurzfristig Änderungen erge-
ben, daher bitte auf Ansagen im Gottesdienst 
und Benachrichtigungen per E-Mail achten!

Mitarbeitertref fen
Dienstag, 23., 19:00 Uhr 
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Fastenaktion – Sieben Wochen ohne …
Ein alter Brauch im neuen Licht.

Fasten ist modern. Jedenfalls tun es Viele, 
um die Gesundheit zu fördern. Dabei ist 
ein Fasten aus religiösen Gründen fast so 
alt, wie die Menschheit selbst. Es geht eben 
auch darum, die Nahrung und die Dinge 
um uns herum bewusster wahr zu nehmen, 
ernst zu nehmen, aufzunehmen. Darum ist 
das Fasten eine gern geübte Praxis Dinge 
im Alltag wegzulassen, die uns selbstver-
ständlich oder sogar unverzichtbar gewor-
den sind. Welche das sind, ist heutzutage 
nicht vorgeschrieben. Ob es der Verzicht 
aufs Handy, auf bestimmte Konsumgüter 
oder die allgemeine Bildschirmzeit ist, darf 
jede und jeder für sich entscheiden. Unge-
wöhnlich ist allerdings der Vorstoß „Sieben 
Wochen ohne Alleingänge“ der evangeli-
schen Kirche. In deren alljährlicher Fasten-
aktion steht in diesem Jahr nicht so sehr im 
Vordergrund etwas wegzulassen, sondern 
zu „Üben“. In Zeiten der zunehmenden 
Distanzierungen und des Auseinanderdrif-
tens viele gesellschaftlicher Akteure und 
Gruppen halte ich das für eine denkwür-
dige Aktion: In der Fastenzeit mal nicht 
zu verzichten, sondern wieder einzuüben, 
auszuprobieren, Gemeinschaft zu haben 
und Gemeinschaft zu leben. Wer sich dar-
an beteiligen möchte, erhält auf der unten 
aufgeführten Internetseite weitergehende 
Informationen. In diesem Sinne lade auch 
ich dazu ein, einmal persönlich „Sieben 
Wochen ohne“ auszuprobieren. Worauf 
wir dabei Verzichten hilft uns im besten 
Fall auch auf den zu sehen, der uns Alles ge-
schenkt hat. Und so merken wir vielleicht, 
dass wir gar nicht so viel brauchen, wie wir 

immer denken. Einfach, weil wir in Jesus 
Christus schon so viel haben! Gute Erfah-
rungen in der Fastenzeit wünscht Pastor 
Fritz Rohde. 

Weitere Informationen unter: www.7wo-
chenohne.evangelisch.de (mit QR-Code)
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Frauenfrühstück 
 

Das Frauen-Team der 
FEG-Niendorf lädt herzlich ein. 

 
Thema Dankbarkeit 

�eferen�n �i��ia �ursk� 
 

Termin:  9. März 2024 
Uhrzeit:  9.30 Uhr 
Ort:   Bondenwald 58 
 

Kostenbeitrag: 6 Euro 
Anmeldungen bei Ilka Scholz (040 5505497) 

Frauenfrühstück 
 

Das Frauen-Team der 
FEG-Niendorf lädt herzlich ein. 

 
Thema Dankbarkeit 

�eferen�n �i��ia �ursk� 
 

Termin:  9. März 2024 
Uhrzeit:  9.30 Uhr 
Ort:   Bondenwald 58 
 

Kostenbeitrag: 6 Euro 
Anmeldungen bei Ilka Scholz (040 5505497) 
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Zweimal schon haben wir im vergangenen 
Jahr zu einem Lobpreisabend in unserem 
Gemeindesaal eingeladen. Und wir wollen 
mehr! Denn wir spüren diese Sehnsucht in 
uns, Gott zu loben und zu preisen, ihm die 
Ehre zu erweisen auch außerhalb des Got-
tesdienstes. Gott begegnet uns immer wie-
der in seiner unendlichen Liebe. Er führt und 
begleitet uns in unserem Leben. Er liebt uns 
Menschen so sehr, dass er sich nicht zu scha-
de war, seinen einzigen Sohn auf die Welt 
zu senden und ihn sterben zu lassen, damit 
wir frei werden von allem, was uns von Gott 
trennt. Wir glauben das. Und auf diesem 
Glauben liegt eine Verheißung, nämlich, 
dass wir das ewige Leben haben. (Joh 3,16) 
Darauf will ich unbedingt antworten! Denn 
was für ein Privileg hat Gott uns als seinen 
Kindern damit geschenkt!
Ich bin schon mein Leben lang mit Jesus un-
terwegs und immer noch erfüllt mich diese 

Zusage, diese Gewissheit mit Staunen und 
Freude. Egal was ich sage, was ich denke, 
wie sehr ich mich mit meinen Mitmenschen 
zerstreite: Gottes Liebe gilt mir in jedem 
Augenblick! Von dieser Liebe will ich mich 
unbedingt füllen und leiten lassen! Im Got-
tesdienst ist dafür Raum. An einem Abend, 
an dem wir uns speziell dafür Zeit nehmen, 
noch mehr. Wir dürfen einen Abend voll Lob 
und Dank dafür in Anspruch nehmen, Ihm 
zu antworten. Denn wie in jeder Beziehung, 
möchte der Geliebte Liebe zurückgeben. 
Und Gott gefällt es, wenn wir ihm mit Ge-
sang und Gebeten antworten. Unsere Lob-
preisabende sollen Gelegenheiten sein, wo 
wir Gott von Herzen sagen können, was er 
für uns ist und tut.

Rahel Rohde

Lobpreis – unsere Antwort auf Gottes Liebe
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In Norddeutschland zu Hause
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In Niendorf vor Ort 

Frauenhauskreis  
im Gemeindehaus
Ltg. Waltraud Pöhlmann 
(Tel.: (040) 5 55 41 76)
Beginn: 19:00 Uhr mittwochs 
(gerade Kalenderwoche) 

Hauskreis im Gemeindehaus 
Ltg. Klaus Peikert 
(Tel.: (040) 5 59 39 12) 
Beginn: 19:30 Uhr mittwochs
(gerade Kalenderwoche)

Hauskreis bei Fam. Scholz
Ltg. Friedemann Scholz 
(Tel.: (040) 5 50 54 97)
Beginn: 19:30 Uhr mittwochs
(ungerade Kalenderwoche)

Die Hauskreise finden in der Regel 
im Rhythmus von zwei Wochen 
statt. Für aktuelle Informationen 
kontaktieren Sie bitte die jeweilige 
Hauskreisleitung.

Impressum
Herausgeber
Freie evangelische Gemeinde
Hamburg-Niendorf
Bondenwald 58
22459 Hamburg

www.feg-hh-niendorf.de

Pastor
Fritz Rohde
Tel.: (040) 58 97 93 40

pastor@feg-hh-niendorf.de

Gemeindeälteste
Ingo Bartsch 
Tel.: (040) 5 52 36 05

Günter Baschanowsky
Tel.: (0157) 03 03 90 93

Iris Schoch
Tel.: (040) 5 55 18 77

aelteste@feg-hh-niendorf.de

Kassenwart
Rainer Bartsch
Tel.: (040) 5 55 31 42

finanzen@feg-hh-niendorf.de

Bankverbindung
FeG Niendorf
Hamburger Sparkasse
IBAN: DE24 2005 0550 1216 1203 19
BIC: HASPDEHHXXX

Gemeindebriefredaktion
gemeindebrief@feg-hh-niendorf.de

    
     Fotos aus www.pixabay.com

Nächster Redaktionsschluss ist 
Freitag, der 22. März 2024 !

Mit der Banking-
App vom Smart-
phone scannen und 
Betrag  eingeben! 
(Fotoüberweisung)
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In Norddeutschland zu Hause

Wichtige Termine in den kommenden Monaten
(bitte vormerken und im Gebet begleiten!)

Mai 2024
Fr, 10. und Di, 21. bis Fr., 24. Schulferien

Donnerstag, 9., 10 Uhr  Himmelfahrtsandacht

Do, 9. bis So, 12.   Jungscharcamp (JuCa) 
 
     Sonntag, 19., 15 Uhr (!)  Pfingstgottesdienst  
    (Ohne Taufen um 10:00 Uhr)

Montag, 20., 11 Uhr (!)  Ökumenischer Gottesdienst Marktkirche

Juni 2024
  
Sonnabend, 1., 9:30 Uhr  Frauenfrühstück

Fr., 14. bis So, 16.   FeG-Bundeskongress in Bochum

Dienstag, 18., 19 Uhr  Mitarbeitertreffen

 Juli 2024
Mo, 8. bis Sa,27.   Pastor im Urlaub 
    (Gemeindebüro nicht besetzt)

Do, 18. bis Mi, 28. August  Schulferien

  

Die geplanten Termine könn-
ten sich noch ändern, bitte auf 
unserer Homepage nachsehen: 
https://www.feg-hh-niendorf.de/



FeG – Wer wir sind und was wir machen
Wir sind eine evangelische Freikirche

Freie ...
Gott hat uns durch seine Gnade frei gemacht, mit ihm zu leben. Darum versammeln wir uns als 
Glaubende ungezwungen und spornen uns gegenseitig an zu beseitigen, was uns und unsere 
Mitmenschen unfrei macht. Wir sind als Ortsgemeinde unabhängig vom Staat und beziehen 
keine Kirchensteuer. Für alle Ausgaben der Gemeinde kommen die Mitglieder durch freiwillige 
Spenden auf. 
evangelische ...
Wir vertrauen als Gemeinde gemäß der Erkenntnis der Reformation dem Evangelium von Jesus 
Christus. Evangelisch bedeutet: Ein Mensch hat im Glauben erkannt, dass er durch die Sünde 
von Gott getrennt war und Jesus Christus ihn durch seinen Tod am Kreuz mit dem Vater im Him-
mel versöhnt hat. Wir sind überzeugt, dass allein die Heilige Schrift Alten und Neuen Testamen-
tes die verbindliche Grundlage für den Glauben, die christliche Lehre und unser Leben ist.
 …Gemeinde!
Wir sind Gemeinde, weil wir in einer verbindlichen Gemeinschaft mit anderen Christen leben. 
Wir sind überzeugt, dass solche Menschen zu einer christlichen Gemeinde gehören, die auf die 
Einladung Gottes an alle Menschen mit ihrem persönlichen Glauben antworten. Bei aller Unter-
schiedlichkeit gehören wir zusammen, weil Jesus Christus unser gemeinsamer Herr ist. 

Selbstverständlich sind zu unseren Gemeindeveranstaltungen alle willkommen: Christen und 
Nichtchristen, Begeisterte und Zweifler, Suchende und Findende. Seien sie uns herzlich will-
kommen und besuchen Sie uns gerne! 

So finden Sie uns:

Freie evangelische Gemeinde 
Hamburg-Niendorf


